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110 O Tempelmasse Das (jesetz der Proportion In den
antıken und altchristlichen Sakralbauten Schrott, Wien 012

W o leg das Geheimnis, daß die antıken Tempel, WI1IEe die qlt-
christlichen Basıiliken nıt jener HMarmonie aut den Eintretenden ein-
wirken, die hn soloart ühlen Ääßt, daß CT geweihter Stätte steht?
Die rage ist OTtt gestellt, ihre Beantwortung aul verschiedenen egen
versucht worden. Das oben angezeigte Buch o1bt die, gewi eINZIY
zutreitende Lösung des Rätsels In der Verbindung des Kreises mnıt
zwel aufeinandergelegten gleichschenkligen Dreiecken, dem exXxa-
d  , ist das Grundmaß gegeben, nach welchem die alten Archi-
ekten den (ırund- und Aufriß ihrer Sakralbauten konstrulert en
Dieses (jesetz 1äßt sich bel allen antıken Tempeln, WwWIeE DE] den christ
ichen Basiliken bis InNns Mittelalter herunter mt mathematischer (Je-
nauigkeit nachweisen. Das ist der Inhalt dieser aaı ausgedehntesten
un eingehendsten Studien aufgebauten Publikation eines Sohnes
des hl. Benedikt, dıe uns in den Basiliken VON Ravenna, in an  m-
brog10 Mailand, in der agla Sophia Konstantinopel, in den
Grundrissen der vielen ın den etzten Jahrzehnten In Afrika, 111

Menas-Heiligtum Libyens, In den Basiliken des Orients das Geheimnis
erschließt, uUurc welches die alten Baumeister die harmonische
Schönheit ihrer Schöpfungen erreicht en

arl Krumbacher, Der Al G IN der griechischen Veberlieferung.
Aus dem Nachlasse des Verfifassers herausgegeben VO Albert Ehr-
hard München, 011 332, miıt 1a1

Wie viel Dunke!l ist auı dem Gebiete der Hagiographie noch
lichten Da kann zunächst NUr 1R Monographien vorgearbeitet
werden, welche die handschriftlichen Quellen vergleichen un dann
aul die rquelle der eberlieierung und Sagenbildung zurückiorschen.
Mag INa tür einzelne HMeiligenleben die urzel in heidnischen ich-
iwungen und ythen Iinden, ird sich OCNH üten, solort den
heidnischen rsprung eiıner Legende anzunehmen. sobald SICH Pa-
rallelen iinden Als eispte S@1I NUr hingewilesen aut Pio Franchi’s iIm
Bullettino 1903, pag. 109 SCcHCII RKendel Harris gerichtete AD
andlung : (jervasıo Protasio SONO una imitazlione d1 Castore

Polluce In das Gjebiet dieser Studien gehört die oben angezeigte
Schrift, die als letzte Arbeit den würdigen Schluss der SrTOSSCH i1te-
rarischen Tätigkeit K.'s für orjientalısche Forschung bildet egen
Mangel aum mussen WIr uns aul 1ese Anzeige beschränken,
indem WITr uUunNs eine eingehendere Würdigung Vvorbehalten


